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Uttel muss sich geschlagen geben
BOßELN Ardorf gewinnt Wittmunder Stadtpokal und ist 2014 der Ausrichter

Zehn Vereine beteiligten
sich. Mischung aus Alt
und Jung macht den
Wettkampf besonders.
WITTMUND/ZAB – Der Stadt-
pokal ist bei den Boßelern im
Stadtgebiet Wittmund immer
noch eine begehrte Trophäe.
Zehn Vereine beteiligten sich
am Sonntagnachmittag bei
herrlichem Sommerwetter
auf fünf Strecken im Stadtge-
biet.

Für die meisten Teilneh-
mer war diese Veranstaltung
der erste richtige Test als
Gruppe unter Wettkampfbe-

dingungen. Der besondere
Reiz dieses Wettbewerbs ist
die Mischung aus Jugend und
erwachsenen Werferinnen
und Werfern, die gemeinsam
um den Stadtpokal kämpfen.

Die C-Jugend-Werferinnen
und -Werfer starteten von
Burhafe aus in Richtung We-
bershausen. Hier belegte
Leerhafe mit zwei Würfen
Vorsprung vor Blersum und
Burhafe Platz eins und errang
damit den Gruppenpokal.

Auf gleicher Strecke, aber
vom Utteler Anwurf aus, star-
teten die Frauen I. Auch die
siegreichen Ardorferinnen la-
gen im Ziel zwei Würfe vor

Buttforde und Eggelingen.
Die Männer II absolvierten

ihren Vergleich auf der „Ben-
zinstraße“ Burhafe – der
B210. Hier hatten die Burha-
fer die Konkurrenz klar im
Griff. Blersum und Ardorf
folgten mit drei beziehungs-
weise vier Wurf Abstand auf
den Plätzen zwei und drei.
Die Männer I vom KBV Willen
waren im Ziel auf der Buttfor-
der Heimstrecke ein Wurf
besser als die ärgsten Verfol-
ger Ardorf und Uttel.

Auf der Eggelinger Straße
siegte Müggenkrug vor Uttel
und Ardorf. Hier lagen jeweils
nur 26 beziehungsweise 33

Meter zwischen Platz zwei
und drei – eine knappe Ent-
scheidung.

Im „Ossi Huss“ in Abens
überreichte Karl Zabel dann
anschließend die Pokale an
die Sieger. Am Schluss war der
Jubel bei den Ardorfer Aktiven
groß. Die Mannschaft hatte
zuletzt 2007 den Gesamtsieg
errungen. Im kommenden
Jahr wird also Ardorf Ausrich-
ter des Wittmunder Stadt-
pokals 2014 sein. Allerdings
gilt für die Ardorfer auch da-
nach noch eine Sperre: Ein
Sieger darf den Wanderpokal
erst nach einer dreijährigen
Sperre wiedererringen.

ERGEBNISSE VOM WITTMUNDER STADTPOKAL

Jugend C
1. Leerhafe 46 Wurf/
7 Meter
2. Blersum 48/77
3. Burhafe 48/76

Frauen I
1. Ardorf 37/23
2. Buttforde 39/110
3. Eggelingen 39/61

Männer II
1. Burhafe 41/158

2. Blersum 44/53
3. Ardorf 45/51

Männer I Gummi
1. Willen 50/79
2. Ardorf 51/36
3. Uttel 51/24

Männer I Holz
1. Müggenkrug 40/91
2. Uttel 40/65
3. Ardorf 40/58

„Tandemsprung“ ist die
Lösung des Bilderrätsels
VERLOSUNG Sieger stehen fest
JEVER/WITTMUND/KKR – Die
Sieger unserer Bilderrätsel-
Aktion mit funzeit.de stehen
fest. Gesucht war das Wort
„Tandemsprung“. Über den
Hauptpreis, eine wertvolle Ca-
sio Uhr, darf sich Eva Eckhoff
aus Schortens freuen. Der
Northface-Rucksack geht
nach Friedeburg an Carola
Meyer und die „Bank von
Friesland“ vom Friesischen
Brauhaus zu Jever darf sich

Rosemarie Meentzen aus Je-
ver in den Garten stellen.

Alle drei Sieger können ihre
Gewinne ab morgen in der
Geschäftsstelle des Jever-
schen Wochenblatts in der
Wangerstraße 14 abholen.
Wer diesmal kein Glück ge-
habt hat, bekommt am Sonn-
abend die nächste Chance.
Dann stellen wir eine weitere
Trendsportart und ein neues
Bilderrätsel vor.

Holtriem nur in der
Außenseiterrolle
KROMBACHER-POKAL Zwei Begegnungen

WITTMUND/MR – Im Kromba-
cher-Pokal des NFV-Kreises
Wittmund kommt es heute
zu zwei weiteren Begegnun-
gen der Zwischenrunde. Dort
treffen die Spieler des TuS
Horsten auf den BSC Burha-
fe. Der TuS Holtriem be-
kommt es mit dem SC Du-
num zu tun und findet sich
dort nur in der Außenseiter-
rolle wieder.

TuS Horsten - BSC Burha-
fe: Horsten und Burhafe setz-
ten sich in der Hauptrunde
des Wettbewerbes souverän
durch. Der TuS gewann
gegen die zweite Mannschaft
aus Holtriem klar mit 6:0.
Noch deutlicher endete die
Partie des Ostfrieslandliga-
Teilnehmers BSC. Mit 17:0
fegte das Team von Trainer
Olaf Berschuck den SV Ardorf
II vom Platz.

Horsten startet erst an die-
sem Wochenende in die
Spielzeit der neuen Ostfries-
landklasse B. Burhafe hat
hingegen schon zwei Spiele

auf dem Buckel und ist daher
eingespielter als der Gastge-
ber, der seine Chance auf das
Weiterkommen gegen den li-
gahöheren Kontrahenten
wahrnehmen möchte.

TuS Holtriem - SC Du-
num: Der TuS Holtriem, der
heute Abend um 19.30 Uhr
auf dem Sportplatz in Wes-
terholt die Ostfrieslandliga-
Kicker aus Dunum empfängt,
siegte in seiner Hauptrun-
denpartie mit 13:0 gegen Ar-
dorf. Dunum setzte sich mit
9:0 gegen den TSV Jahn Caro-
linensiel durch.

„Wir wissen, dass wir kla-
rer Außenseiten sind“, sagt
Kurt Lettau, Trainer des Gast-
gebers, vor dem Spiel. Zuletzt
setzte sich der SC in der Liga
mit 2:0 gegen den TuS Esens
II – den Meister der vergan-
genen Kreisliga-Saison –
durch. Durch Spieler wie Se-
bastian Hermann oder Lars
Janssen sei Dunum offensiv
hervorragend besetzt, erklärt
Lettau.

Rainer Gent belegte mit Uttel beim Wittmunder Stadtpokal
Rang zwei bei den Männern I Holz. BILD: MALTE RADTKE

Ihre Zeitung bietet mehr!
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